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In dem 1835 erschienenen Buch Systematische 
Zusammenstellung aller bis jetzt bekannten und 
anwendbaren Düngerarten von Franz Damance 

(ordentlichem Mitgliede des landwithschaftlichen 
Vereins vom Baden) finden sich alle bis dahin 

gebräuchlichen Düngeraten nebst Angabe ihrer 
Gewinnung, Zubereitung und Anwendung. 

Einige dieser Düngerarten sind heute befremdlich und 
verboten. So wird zum Beispiel das Düngen mit 
flüssigem Blut die meisten Hörer wohl eher an einen 

Horrorfilm erinnern. Andere Düngerarten, wie die 
vielen aufgeführten Gründünger, sind aber sicherlich 

auch heute noch für den ökologischen Gärtner von 
Interesse.  
So bietet das Buch aus heutiger Sicht nicht nur altes 

Fachwissen, sondern sicherlich auch einen gewissen 
Unterhaltungswert, wenn es darum geht zu erfahren, 

was anno dazumal alles auf den Acker aufgebracht 
wurde. (Wassermann)  

 


